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GRÜNE Bezirksversammlung im Zeichen der Verkehrswende 
  

Am Samstag, den 20. November trafen sich die mittelfränkischen Grünen zu ihrer digitalen Bezirksver-
sammlung. Dabei diskutierten insgesamt etwa 70 Delegierte, Vorstände, Abgeordnete, Basismitglieder und
externe Expert*innen vor allem zum Thema Klimaschutz durch Stadt- und Landentwicklung im Bereich Mo-
bilität. 

Die Grüne Bezirksversammlung begann mit einem „Bericht aus Berlin“ von Jamila Schäfer (Bundesvor-
ständin Bündnis 90/Die Grünen und MdB) über die Ampel-Verhandlungen. Sie stellte dabei nochmal klar, 
dass die Grünen primär über Inhalte diskutieren und Lösungen für den Klimaschutz. Es gibt viele Themen, 
bei denen schon Einigkeit mit den möglichen künftigen Koalitionspartnern besteht, dennoch müssen offene
Sachverhalte noch geklärt werden.

Daraufhin wurde die Bezirksversammlung konkreter und ließ sich von Prof. Dr.-Ing. Harald Kipke der Tech-
nische Hochschule Nürnberg mit dem Schwerpunkt „Intelligente Verkehrsplanung“  ein öffentliches Ver-
kehrskonzept der Zukunft aufzeigen. Auf Kosten des Autoverkehrs würde er künftig auf allen Bundes-, 
Landes- und Kreisstraßen regelmäßig Busse fahren lassen, d.h. zur Hauptverkehrszeit mindestens im 15-
Minuten-Takt, aber auch nachts noch mindestens im 1-Stunden-Takt. Dies würde grob 250 bis 500 € pro 
Person und Jahr kosten und ein engmaschiges Netz des ÖPNV ermöglichen. So könnten alle Bürger*in-
nen zu Fuß oder mit dem Rad die nächste Haltestelle erreichen und auf Schnellstrecken auch rascher zum
Ziel kommen, als dies bisher vor allem auf dem Land der Fall ist. Bezirksvorstandsmitglied Christian Sau-
ter stellte fest, dass dies ja in der Größenordnung des 365€-Tickets liegen würde und gleichzeitig die im 
Landtagswahlkampf geforderte „grüne Mobilitätsgarantie“ (regelmäßige Busanbindungen aller Ortschaften)
erfüllen würde. Alle Teilnehmer*innen waren sich einig, dass der ÖPNV sehr schnell attraktiver gestaltet 
werden muss, um die Leute zu motivieren, diesen häufiger zu nutzen. Mittelfristig soll es möglich sein, 
komplett auf das Auto zu verzichten.

GRÜNE Mittelfranken, Fischerstrasse 6a, 91522 Ansbach

An die Presse 

Bezirksverband Mittelfranken

Fischerstrasse 6a, 91522 Ansbach

0981-66688

buero@gruene-mittelfranken.de

www.gruene-mittelfranken.de

Vorstand:

Heidi Deffner - Sprecherin

Andreas Schlegel – Sprecher 

Christian Sauter - Kassier

Isabell Löschner – Beisitzerin

Aron Skopp – Beisitzer 

Ingrid Karg - Beisitzerin

vorstand@gruene-mittelfranken.de



Heidi Deffner wurde mit 84 % der abgegebenen Stimmen in den Landesausschuss gewählt, einem Gremi-
um, in dem sich die bayerischen Grünen zwischen den Parteitagen abstimmen.

Der scheidende MdB Uwe Kekeritz, der von 2009 bis 2021 für die GRÜNEN im Bundestag saß, wurde ge-
bührend verabschiedet. Barbara Fuchs, MdL, stellte nochmal seine  Leistungen in den Vordergrund, sei-
nen Kampf gegen TTIP und CETA und sein Engagement für eine gerechtere Welt, für das er auch 2015 
mit dem Memento-Preis ausgezeichnet wurde.  „Unser Wohlstand ist nur importiert“, so seine abschließen-
den Worte. Die beiden neuen mittelfränkischen Bundestagsabgeordnet*innen Tessa Ganserer und Sascha
Müller wurden zu ihrem neuen Amt beglückwünscht und gaben, ebenso wie ihre Kolleg*innen aus dem 
Landtag und Bezirkstag, einen Einblick in ihre Arbeit. 

  

Die Sprecherin der Grünen Mittelfranken, Heidi Deffner, wurde in den Landesesausschuss gewählt.
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